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REGENSBURG
MENSCHEN

HeinzHuf, der
KioskHeinze,
hat aufgehört.

➤ SEITE 23

FASCHING
Großes
Sicherheitskonzept
für den Gaudiwurm.
➤ SEITE 20
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LOKALES

BILANZ

Roncalli lockte 25 000
Zuschauer in sein Zelt

Ein 38-Jähriger hatte Tickets ange-
boten, aber nie verschickt. Jetzt
stand er deswegen vor Gericht –
wieder einmal, den er hatte schon
einiges auf demKerbholz. Das Ur-
teil: dreiMonate Haft. ➤ SEITE 22

Fußballfan wurde Opfer
von Internet-Betrüger

Zufrieden blickt der Zirkus Roncalli
auf seinWeihnachts-Gastspiel in
Regensburg zurück. Er hat insge-
samt 25 000 Zuschauer in das Zelt
auf demDultplatz gelockt – und Be-
geisterung ausgelöst. ➤ SEITE 29
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HEUTE

Erhard, Gudula, Heinrich, Severin

NAMENSTAG
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
FEUERWEHR/NOTARZTUND
RETTUNGSDIENST 112
KRANKENTRANSPORTE0941/19222

0941/ 19777
GIFTNOTRUFNÜRNBERG

(09 11) 3 98 24 51

Notdienst-Apotheken: Von heute,
8.30, bis morgen, 8.30: Johannes-
Apotheke, Berliner Straße 18, Tel.
69 81 88 00 und Stadtpark-Apotheke,
Prüfeninger Str. 35, Tel. 29 69 40.
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INHALT
REGENSBURG S. 19 BIS 24
STADTTEILE S. 30
VEREINSNACHRICHTEN S. 25
WAS?WANN?WO? S. 31
LANDKREIS S. 33, 34
RUNDUMREGENSBURG S. 35
JUNIOR S. 32

ORGEN MITTAGS ABENDS
2 4° 2°

NIEDERSCHLAGSPROGNOSE:
SONNENSTUNDEN:
SONNENAUFGANG:
SONNENUNTERGANG:
MONDAUFGANG:
MONDUNTERGANG
MONDPHASE:

08:04 Uhr
16:32 Uhr
06:10 Uhr
15:29 Uhr

Letztes Viertel
(ab 10.1.: Neumond)

40%
0,8
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GUTEN MORGEN

ieser Tagemusste ich an eine
Zeile des US-Poeten T. S. Eliot

denken. „April is the cruellest
month“ schreibt er in seinemGe-
dicht „TheWaste Land“ (Daswüste
Land). Nein, fürmich ist nicht April
der grausamsteMonat, sondern Ja-
nuar. Ich denke dabei auch nicht
ansWetter und die eigene Befind-
lichkeit wie der berühmteDichter,
sondern an den schnödenMam-
mon. Im Januarwird so viel von
meinemKonto abgebucht, dass ich
jetzt schon ins Soll rutsche. Versi-
cherungen,Mobilfunk-Anbieter,
Zeitung, Energieversorger undKie-
ferorthopädinmeiner Tochter ho-
lenGeld vonmir. Das heißt, drei
Wochen langmuss ich im grau-
samstenMonat sparen. Im nächs-
ten Jahrwird alles anders, denn ge-
rade hatmir ein Kollege, der jeden
Sparkniff kennt, etwas verraten:
Unbedingt ein Vergleichsportal im
Internet nutzen, zumindest für Ver-
sicherungen, StromundGas. Ich
werde also keinen grausamenMo-
natmehr durchlebenmüssen.

D
Grausam

REGENSBURG. Im InnerenWesten ent-
steht ein neues Stadtviertel, das Dörn-
berg-Quartier. 2700 Menschen wer-
den dort einmal leben; es wird ein teu-
res Pflaster. Bunt beklebte Schaufens-
ter in der Kumpfmühler Straße kün-
digen den Verkaufsstart an. Die Wor-
te „Bald hier! Showroom. Ab Frühjahr
2016“ springen dem Passanten ins Au-
ge. Im März eröffnet das Büro. Martin
Bucher, einer der beiden Geschäfts-
führer der Dörnberg-Viertel Projekt
GmbH, sagte auf MZ-Anfrage, 1300
Kauf-Interessenten hätten sich bereits
vormerken lassen. Viele Menschen
warten also auf den Baubeginn. Die
genauen Preise verrät Bucher nicht.

1,2 Millionen für das Stadthaus

Ruft man die im Schaufenster ge-
nannte Telefonnummer an, meldet
sich eine Immobilienverkäuferin, die
zumindest den Preisrahmen kennt.
Die Wohnungen kosten demnach
4000 bis 5000 Euro pro Quadratmeter.
Noch mehr müssen Käufer für die
Stadthäuser hinlegen: 6000 Euro pro
Quadratmeter. Die Townhouses kos-
ten also bis zu 1,2Millionen Euro.

Im Sommer 2016 werden die Bag-
ger anrollen. Als erste Bauabschnitte
entstehen das Dörnberg-Forum, ein
Versorgungszentrum mit Läden, Bü-
ros und Praxen an der Kumpfmühler
Brücke, und 300 Wohnungen. Spezi-
alfirmen haben das Gelände von
Schutt und Altlasten befreit. Nur die
Archäologen im Auftrag des Landes-
amts für Denkmalschutz, die Überres-
te des größten Römerfriedhofs von
Castra Regina gefunden haben, wer-
den ihre Grabungen nochmals auf-
nehmen. Den Baustart blockiert das
nicht. Beim Architektenwettbe-
werb für das Dörnberg-Forum
sind zwei Beste prämiert worden.
Kürzlich hat sich die Dörnberg-
Viertel Projekt GmbH für den

Entwurf des Münchener Büros All-
mann Sattler Wappner Architekten
GmbH entschieden. Dieser Vorschlag
habe am meisten überzeugt, erklärte
Martin Bucher. Drei Kriterien zählte
er auf: den städtebaulichen Aspekt,
die funktionale Eignung und die Ar-
chitektur. Die Bauweise mit viel Glas
und Stahl verleiht den Gebäuden Ele-
ganz. Einladend wirkt der großzügige
Platz davor. Das Dörnberg-Forum bil-
det einen interessanten Kontrast zum
MZ-Verlagshaus auf der gegenüberlie-
genden Seite. „Er ist sehr geschickt ge-

macht“, beurteilt Planungsrefe-
rentin Christine Schimpfer-
mann den Entwurf. Forum und
MZ-Gebäude bildeten zusam-
men das Tor zur Altstadt. Die
Studentenwohnungen mit dem

Italiener im Erdgeschoss
ergänzten das gut. Das
Biomarktgebäude da-

gegen schreie nach einer Aufwertung.
Michael Kroll von der Genossen-

schaft Nabau sieht das Quartier we-
gen der hohen Preise kritisch. „Ich
würde mich als Privatmensch nie da-
für interessieren. Es ist überteuert.“
Für den 54-Jährigen ist es „eigentlich
ein Skandal“, dass der frühere Besit-
zer, die Bahn, „öffentliches Eigentum
meistbietend veräußert hat“. Er er-
gänzte: „Der Staat hätte das Gelände
etwa in Erbpacht vergeben können.“

Drei Jahre auf Wohnungssuche

Kroll hat zusammen mit Frau und
Kind drei Jahre lang eine Stadtwoh-
nung gesucht und vor kurzem eine in
derWöhrdstraße gemietet. „Weit weg
von der Gentrifizierung“, sagte er. Der
Fachmann bedauert es, dass die Stadt
nur ein kommunales Wohnungsbau-
unternehmen hat. Die Stadtbau sei ei-
ne gute Einrichtung für sozial Schwä-

chere und dringliche Fälle. Für weite-
re Aspekte wie Mehrgenerationen-
Wohnen oder lebendige Quartiere sei-
en zusätzliche kommunale und ge-
nossenschaftliche Wohnungsunter-
nehmen nötig.

Die Verkehrsanbindung des Quar-
tiers wird die Stadt lange beschäfti-
gen. Referentin Schimpfermann hat
sich für einen nahen Bahnhaltepunkt
an der Nordseite bei der künftigen
Klenzebrücke starkgemacht, doch die
DB-Netz lehnte ab. Jetzt strebt
Schimpfermann einen Haltepunkt in
der Kirchmeierstraße an, also wesent-
lich weiter entfernt. Die geplante
Klenzebrücke zwischen Kirchmeier-
und Dechbettener Straße, über die ein
Gutteil des Verkehrs aus dem Viertel
abfließen soll, wird frühestens ab
2018 gebaut. Dann sind aber die ers-
ten 300Wohnungen schon bezogen –
und die Autos stauen sich.
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VONMARION KOLLER, MZ

Dörnberg-Viertel – ein teures Pflaster
LEBENDieWohnungen kos-
ten bis zu 5000 Euro pro
Quadratmeter, die Häuser
6000. Dennoch ist das Käu-
ferinteresse groß. Kritiker
spricht vonÜberteuerung.

Im Sommer wird das Versorgungszentrum für das neueWohngebiet zwischen Kumpfmühler Brücke und Ladehofstraße gebaut. Durchgesetzt hat sich der
Entwurf des Münchner Büros Allmann Sattler Wappner mit großen Fenstern und Stahlstützen. Animation: Allmann, Sattler, Wappner Architekten GmbH

Sieht das Baugebiet kritisch:
Michael Kroll von der Na-
bau Foto: Archiv
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Schattenseiten
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KOMMENTAR

VONMARION KOLLER, MZ

as Dörnberg-Viertel wird den
Wohnungsmarkt entspannen,

aber nur für Leute, die sich diese Prei-
se leisten können –Doppelverdiener
und Erben. Zwarwerden 15 Prozent
derWohnungen gefördert, doch das
ist ein Tropfen auf den heißen Stein.

Große Vorteile stellen die altstadt-
nahe Lage und die Einkaufsmöglich-
keiten imDörnberg-Forum dar. Das
Quartier hat aber auch Schattensei-
ten: Es liegt nah an der Bahnlinie. Der
Lärmschutzwall wird nicht alle Ge-
räusche abfangen. Eine neue Busan-
bindung kommt in der Ladehofstra-
ße, einen Bahnhaltepunkt imNorden,
nah amWohngebiet, wird es nicht ge-
ben. Stattdessen peilt Referentin
Schimpfermann einen im Süden
(Kirchmeierstraße) an, was vielen zu
weit weg seinwird. Die Klenzebrücke
zwischenKirchmeierstraße und
Dechbettener Straßewird nicht recht-
zeitigmit denWohnungen fertig. Auf
Ladehofstraße undKumpfmühler
Brücke kommt ein Verkehrschaos zu.

D
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➤ Lage:Das Dörnberg-Quartier wird
sich zwischen der Kumpfmühler und
der Dechbettener Brücke erstrecken.
Es liegt an der Ladehofstraße.
➤ Wohnungen und Stadthäuser: 1100
➤ Bauabschnitte:Umsetzung in 3 Ab-
schnitten von Ost (Kumpfmühler Brü-
cke) nachWest (Dechbettener Brücke)
➤ Sozialwohnungen:Der Anteil liegt bei
15 Prozent. Sie werden an drei Stellen
über das Areal verteilt.
➤ Fläche:Der Bebauungsplan betrifft
rund 250 000m²; die (Grün-)Fläche für
Naherholung und Sportanlagen ist auf
ca. 70 000m² geplant; die Grund-
stücksfläche des Quartiers- und Nah-
versorgungszentrum „Dörnberg-Fo-
rum“ ist 10 870m² groß.
➤ Angebot im Dörnberg-Forum: Le-
bensmittelmarkt, Drogeriemarkt, Hotel
mit 160 Zimmern, Gastronomie, Dienst-
leistung (Friseur etc.), Büros, Fitness
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NEUES WOHNGEBIET

➤ Lärmschutz:DerWall im Süden ent-
lang der Bahnlinie entsteht als erstes.
➤ Bauabschnitt 1:Dazu zählen das
Nahversorgungszentrum „Dörnberg-
Forum“ und die ersten 300Wohnein-
heiten (225 Eigentumswohnungen, 20
Stadthäuser und rund 70 geförderte
Mietwohnungen). Größe derWohnein-
heiten: Wohnungenmit 1,5 bis 5 Zim-
mern bzw. zwischen ca. 35 und 130m²
sowie Stadthäuser in zwei Größen.
➤ Höhe: an der Ladehofstraße dreige-
schossig, entlang des Landschafts-
parks fünfgeschossig
➤ Fertigstellung: Bezugsfertig werden
die erstenWohnungen und Häuser Mit-
te 2018 sein. Der zweite Bauabschnitt
startet im Frühjahr 2017, der dritte ein
Jahr später. Fertigstellung: 2020
➤ Genehmigung:Das Bebauungsplan-
verfahren läuft. Der Plan wird heuer
rechtskräftig.
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